Wichtige Informationen/Hinweise zur neuen Wettspielordnung


Untere Spielklassen

(
Im STTV sind das die Spielklassen unterhalb der Sachsenligen.

Unterste Gliederung

(
unterste Verwaltungsebene eines Mitgliedsverbandes. 

Im STTV sind das die Stadt- und Kreisfachverbände.

Gemischte Mannschaften

· Grundsatz: männliche und weibliche Aktive spielen jeweils unter sich.
· Damen können alternativ in Damen- oder Herrenmannschaften als Stammspielerin gemeldet werden und im anderen Geschlecht als Ergänzungsspielerin. 
    Im STTV kann man als Ergänzungsspielerin in Herrenmannschaften nur bis zur 
höchsten Spielklasse eines KFV/SFV 
zugeordnet werden, wenn es der LivePZ-Wert der 
jeweiligen Spielerin zulässt.

In Damenmannschaften ist diese Zuordnung bis zu den Landesligen möglich.
· Die Anzahl solcher Spielerinnen ist pro Verein und pro Mannschaft nicht begrenzt.
· Gemischte Mannschaften dürfen an Bundesveranstaltungen und an Veranstaltungen mit direkter Qualifikation für eine Bundesveranstaltung nicht teilnehmen.
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Mannschaftsmeldung

· Ein Spieler, der nicht auf der Mannschaftsmeldung der jeweiligen Altersklasse steht, hat keine Einsatzberechtigung.

Ausnahme: Schüler aus Schülermannschaften sind in den Jugendmannschaften des 
Vereins als Ersatzspieler einsatzberechtigt, sofern sie keinen Sperrvermerk haben.


(Bitte die E-Mail mit der Ausnahmezuordnung „NES“ beachten.)
· feste Mannschaftszugehörigkeit während einer Halbserie
Dies gilt ab Endtermin der Meldung (Juli bzw. Dezember) bis zum Ende dieser Halbserie (31.12. oder 30.06.)
· keine Änderung von Spielerstatus und Mannschaftszugehörigkeit während einer Halbserie (Ausnahme WSO Abschnitt H 1.3.2)
· Nachmeldung von Spieler als zusätzliche Spieler in einer Mannschaft ist möglich (Voraussetzungen Spielberechtigung, Spielstärke, Einsatzberechtigung usw.)
Der Einsatz solcher Spieler in einer Mannschaft der Sachsen-, Landes- oder Bezirks-liga oder der Bezirksklasse ist nur dann möglich, wenn die Spielberechtigung bis zum Beginn der Punktspiel-Hinrunde bzw. Punktspiel-Rückrunde seiner Mannschaft beantragt wurde und den für diese Spielklassen zuständigen Stellen zur Kenntnis gebracht worden ist. Wird der Antrag später gestellt, ist ein Einsatz als Stamm- oder Ersatzspieler in den o. g. Spielklassen während der Hin- oder Rückrunde nicht möglich. Über Ausnahmen im Damen- und Jugendbereich entscheidet die zuständige


Spielkommission auf Antrag.
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Ersatzspielen

· Spieler ohne Sperrvermerk dürfen in allen oberen Mannschaften ohne Ein-schränkungen als Ersatzspieler eingesetzt werden.
Stammspieler / Reservespieler

· Spieler, die an mindestens zwei Meisterschaftsspielen im Einzel der letzten Halb-serie teilgenommen haben, sind Stammspieler.
· Stammspieler tragen zur Sollstärke einer Mannschaft bei.
· Spieler, die nicht an mindestens zwei Meisterschaftsspielen im Einzel der letzten Halbserie teilgenommen haben, werden in der darauffolgenden Halbserie zum Reservespieler (Ausnahme WSO Abschnitt H 1.3.2).
• 
Der Status RES ist von den Spielkommissionen/Spielleitern in TT-Live einzutragen und ggf. auch wieder zu entfernen. Der Status kann durch die Spielkommissionen/Spielleiter sofort geändert werden, nachdem der Spieler an zwei Meisterschaftsspielen in einer Halbserie teilgenommen hat. Das hat allerdings keine Auswirkung auf die Mannschaftsaufstellung der laufenden Halbserie.
· Reservespieler gibt es nur bei den Damen und Herren.
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Ergänzungsspieler

· Sind Spieler einer Mannschaft, die nicht zur Sollstärke dieser Mannschaft beitragen.
· Ergänzungsspieler müssen entsprechend der Spielstärke eingereiht werden, dürfen also nicht mit Sperrvermerk entgegen ihrer Spielstärke in einer unteren Mannschaft gemeldet werden.
· keine Begrenzung der Anzahl der Ergänzungsspieler pro Mannschaft in der Meldung oder beim Einsatz im Mannschaftskampf
Jugend-Ergänzungsspieler

· Jugendersatzspieler (JEBM) sind in der Erwachsenenmannschaft, in der sie gemel-det sind, in fünf Mannschaftskämpfen je Hin- und Rückrunde einsatzberechtigt. In jeder übergeordneten Mannschaft bis zur Sachsenliga dürfen sie je Hin- und Rück-runde zweimal eingesetzt werden. Bei jedem weiteren Einsatz wie auch beim Ein-satz in anderen Erwachsenenmannschaften gelten sie als nicht einsatzberechtigt.

Weibliche Jugend-Ergänzungsspieler (JEBM) können uneingeschränkt als Ersatz-
spielerinnen in der Hin- und Rückrunde in den Spielklassen der Damen bis zur 
Sachsenliga eingesetzt werden, wenn sie als Ersatzspieler (JEBM) einer Damen-
mannschaft zugeordnet sind.
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Weibliche Ergänzungsspielerin (WES)

· Spielerinnen dürfen in einer männlichen oder in einer weiblichen Mannschaften als WES gemeldet werden.
· keine Begrenzung der Anzahl der WES pro Mannschaft in der Meldung
· keine Beschränkung der Anzahl der Einsätze als WES
· WES dürfen auch als Ersatz eingesetzt werden, bei den Damen bis zur Landesliga und bei den Herren bis zur höchsten Spielklasse eine KFV/SFV.
· Der Status als WES-Spielerin ist nicht möglich, wenn ihr LivePZ-Wert um mehr als 70 Punkte höher ist, als der LivePZ-Wert eines Spielers ihres Vereins ab der Bezirksklasse. Der Vergleich erfolgt nicht zu SBEM-Jugendspielern. Diese können im Vergleich zur WES-Spielerin einen niedrigeren Wert haben.
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Mannschaftsmeldung nach Spielstärke – Toleranzen für das Spieljahr 2017/18
Erwachsene/Senioren

· 70 mannschaftsübergreifend
· 35 mannschaftsintern
· erhöhter Toleranzwert für Nachwuchsspieler um 35 LivePZ-Punkte   =>  105 bzw. 70
für D-Kaderspieler um 70 LivePZ-Punkte => 140 bzw. 105
• 
Im ersten Jahr der SBEM-Berechtigung können die Spielkommissionen auch höheren Differenzen zustimmen, ohne dass ein Sperrvermerk für Spieler unterer Mannschaften ausgesprochen werden muss.

• 
Für Jugendliche aufstiegsberechtigter Jugendmannschaften in die Spielklassen der Erwachsenen dürfen tiefer eingeordnete Erwachsene im ersten Jahr der SBEM-Berechtigung keinen Sperrvermerk erhalten.
Hinweis:
Innerhalb der jeweiligen Mannschaften sollten die Toleranzen von Nachwuchs- zu Erwachsenenspielern (im Normalfall 70 Punkte; D-Kader 105 Punkte) aber eingehalten werden, damit es nicht zu Wettbewerbs-verzerrungen kommt.

Nachwuchs

· 105 mannschaftsübergreifend
· 70 mannschaftsintern
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Mannschaftsmeldung nach Spielstärke – Toleranzen für das Spieljahr 2018/19
Erwachsene/Senioren

· 60 mannschaftsübergreifend
· 35 mannschaftsintern
· erhöhter Toleranzwert für Nachwuchsspieler um 35 LivePZ-Punkte =>  95 bzw. 70
für D-Kaderspieler um 70 LivePZ-Punkte => 130 bzw. 105
• 
Im ersten Jahr der SBEM-Berechtigung können die Spielkommissionen auch höheren Differenzen zustimmen, ohne dass ein Sperrvermerk für Spieler unterer Mannschaften ausgesprochen werden muss.

• 
Für Jugendliche aufstiegsberechtigter Jugendmannschaften in die Spielklassen der Erwachsenen dürfen tiefer eingeordnete Erwachsene im ersten Jahr der SBEM-Berechtigung keinen Sperrvermerk erhalten.
Hinweis:
Innerhalb der jeweiligen Mannschaften sollten die Toleranzen von Nachwuchs- zu Erwachsenenspielern (im Normalfall 70 Punkte; D-Kader 105 Punkte) aber eingehalten werden, damit es nicht zu Wettbewerbs-verzerrungen kommt.

Nachwuchs

· 95 mannschaftsübergreifend
· 70 mannschaftsintern
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Sperrvermerke

· Ein Sperrvermerk gilt bis zum Ende der Spielzeit.
· Er darf für die Dauer der Rückstufung in übergeordneten Mannschaften bis zu jener, zu der er von der Spielstärke her gehört, weder als Stamm- oder Ersatzspieler zum Einsatz kommen noch zum Auffüllen einer Mannschaft auf die Sollstärke herangezogen werden.
· Spieler mit Sperrvermerk müssen in der Rückrunde in der Vorrunden-Mannschaft gemeldet werden.
· Ein Sperrvermerk der Vorrunde wird aufgehoben, wenn er zur Rückrunde nicht mehr erforderlich ist.
SBEM - Spielberechtigung für den Erwachsenen-Mannschaftsspielbetrieb

(
Eine einmal beantragte Spielberechtigung für den Erwachsenen-Mannschaftsspiel-betrieb bleibt grundsätzlich bis zum Ausscheiden aus der Altersgruppe Nachwuchs bestehen. Sie kann vom Verein gelöscht und im Einzelfall von der zuständigen Instanz widerrufen werden.

Alexander Brömmer








      Großpösna, 31.07.2017
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